7, 


= 


sehr mar 7 
8 in Breslau 2 42 außerhalb incl 


. ertionsgebühr für den Rau 
Sgr. Inf Peltſſceift 1 Sgr. m einer 


Vierteljahriger 
Porto 2 Allr. 
fünftheiligen Zelle in 


in eee 


8 Deutſchland. 
. Berlin, 16. Jan.] Amtliches. ] Se. Maj. der Köni ' 
al. Fangen Gefanbten Chevalier d Ba den Tante 
v alleen, f erſter DE mit dem Gmaille-Bande des rothen Adler⸗Ordens 
Ilreckonz die von der Akavemie der Wiſſenſchaften getroffene Wahl des 
a ig des dee eder um grauen Kloſter, Proſeſſors Dr. Herr: 
Staatsa onitz, zum ordentlichen Mitglied der Akademie beſtätigt; dem 
Anwalt und ge Rufen Flensburg den Charakter als Staats⸗ 
als Ser eee verliehen. " Lariſch zu Namslau den Charakter 
er Advocat Neele in 
Fl i dc * weden de 
Kiel, mit 5 im Departement des Appellationsgerichts zu 
Rechtsanwalt Dr 105 Ns Wohnfiges in Kiel, ernannt worden. er 
Departement des Be RE in Flensburg iſt zugleich zum Notar im 
ſihes in Flensburg, — zu Kiel, mit Anweiſung ſeines Wohn⸗ 
erli g 
ben en n Jan. Se. Maj. der König! arbeiteten heute 
sal-Major v. 2 em General⸗Lieutenant v. Podbielsko und dem Gene: 
Tresckow, nahmen dann militäriſche Meldungen entgegen 


nde 

4 39255 den Beſuch Sr. Durchlaucht des Fürſten von Waldeck. 
Concert des Wu ji Königin] war geſtern in dem Symphonie: 
den Fürfen van Walde : anweſend. Heute empfing Ihre Majeftät 


lite königl. Hoh. der K i i 
militäri . tonprinz] nahm geſtern Vormittag 
on Aedungen entgegen und empfing den Oberft v. Knappſtädt, 
5 Uhr dite 5 Kaiſer Alexander⸗Garde⸗Grenadier⸗Regiments. Um 
ſtattete Se — beide Majeſtäten im kronprinzlichen Palais. Um 10 Uhr 
im könig“ nigl. Hoheit Sr. Durchlaucht dem Fürſten von Waldeck 
igl. Schloſſe einen Beſuch ab. (St.⸗A.) 


tigte ich Judget⸗Commiſſion des Abgeordnetenhauſes! beſchäf⸗ 
über 10 Pente . Sitzung zunächſt mit der Fortſetzung der Debatte 
nitive net ion der Diſtricts⸗Commiſſarien Storch und Genoſſen um defi⸗ 
die Erklärun 7 und Gehalts⸗Erhöhung. Da der Regierungs⸗Commiſſar 
definitive Au 1 daß es in der Abſicht der Staatsregierung liege, die 
desfallſige Verfügun ea Difteicts-Commifjarien herbeizuführen, daß bereits 
daß in den 600, 0 Ahlen. 05 2 ierungs⸗Präſidenten ergangen ſeien und 
auch die betreffenden Gelder zur Au 

Commiſſarien enthalten ſeien, — fo j 
tition zur 

in die Berat 
ders von 


um Anwalt bei dem dorti⸗ 
Rechtsanwalt Dr. jur. Voege in 


chluß vorbehalten. . 
Vertrag zu 


fürſten ſei der V 


noch zar ſchon verſucht, 


ar \ 
an deuicht erfolgt. Wien aber 


u 
5 Fandel es ſich nur um das 


len: 


mi 
Legen dien Antrag, da der di vor dem 1. October geſchloſ⸗ 
3, —. ei 


hir. Rente 


tere. Abr 

fur laveng e hält den Vertrag für ungiltig, da er nicht publicirt ſei. 
enjen: e 

mag Hohn igen des Abg. Dr. Virchow. 

Ya apelepnt 

richt Vertra 


zu 
Dot a weſen enn Betreff des Vertrages mit dem Herzog von Koburg⸗ 


Molen } naberbed trä 
ollny wi } bo! 25 
seiten en olberjpricht dieſer Anſicht, da dem Lande durch 
eine . U 
19 Conanſchadigung für geleiſtete treue Dienſte eines Bundesgenoſſen, der 
n 
erluſt 


zu betrach - A € 
ent ten, die bei Langenſalza erworben, wo das Koburger Con: 
ſchaͤdi ag am Kampfe Theil eee habe. 9 
ow fi icht geweſen. 


men; ch 


° erlitte 
F n hatte, 


beende 
Bu ne ae 
rchweg v ; N 8 s 
welcher dene wat ik on keinem allgemeinen nde orſtanbes enswerth 
ACT die indie act, ihrem Rabbiner, gleichwie ſeinem Vorgänger, die Aufjicht 
renden le zu übertragen und dieſelbe dem als Inſpector fun⸗ 
lo Rath Dar chen 5 Der e 
in Aner en f der Erklärung und die Commifjion be: 
8 zur ennung der Billigkeit des Wunſches, die Petition der Staats+ 
8 an tigung zu überweiſen. 
um halb 5 ihr kerd rasten Graf Bismarck] empfing geſtern 
ſoll die Deputat eine Deputation aus Lauenburg. Wie wir hören, 
* englt 0 in Sachen der Nachverzollung geſprochen haben. 
der franzöfſche Bosc Botſchafter], Lord Augufius Loftus, und 
Unterredungen mit N Herr Benedetti, hatten geſtern Vormittag 
[Conferenz den Herrn Minifterpräfidenten. 
wird die ſchon awähnge höheren Schulweſens.] Wie verlautet, 
bons aus den Staate Conferen von Porſtänden des Höheren Schul. 
weſens au aten des nordd a 2 
ier in Berlin zulammentret orddeutſchen Bundes am 28. Januar 
nd er: die See Bei dieſer Conferenz handelt es ſich 
nen bene gleichmäßiger Normen und Bedingungen 
n * gangszeugniſſen der höheren Schulanſtalten. 
In Preußen vertreten oekauntich solche Zeugniſſe für den einjährigen 


auer 


Neunun 
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Freiwilligendienſt im Militär und für gewiſſe Anſtellungen im Civil⸗ 


dienſte die Stelle beſonderer Prüfungen. 

[Das Deficit Berlins.] Die Frage, welche fo lange die 
Einwohnerſchaft Berlins in eine leicht begreifliche Aufregung verſetzt, 
nämlich, ob zur Deckung des Deficits der Commune Berlin eine An: 
leihe gemacht oder eine Erhöhung der Steuer vorgenommen werden 
ſolle, wird vorausſichtlich am nächſten Sonnabend, wo eine außer⸗ 
ordentlichen Sitzung der Stadtverordneten⸗Verſammlung ſtattfinden wird, 
ihre definitive Erledigung erhalten. 

[Beſchlagnahme.] Die geſtrige Nummer des „Social⸗Demo⸗ 
krat“ iſt polizeilich confiseirt worden. 8 

[Ueber das Unglück, welches nach telegraphiſcher Mel⸗ 
dung die Steinkohlenzeche „Neu-Iſerlohn“ betroffen,] 
geht der „B. B.⸗Z.“ aus Langendreer 15. Januar, 11 Uhr Vormit⸗ 
tags, die folgende weitere Meldung zu: „Ein in ſolchem Umfange 
bisher auf dem Continente nächſt der Lugauer Kataſtrophe unerhörtes 
Gruben⸗Unglück hat heute Früh die benachbarte Steinkohlenzeche Neu⸗ 
Iſerlohn betroffen. Durch Entzündung ſchlagender Wetter iſt eine Ex⸗ 
plofion kurz nach Beginn der Morgenſchicht erfolgt und es wird faſt 
zur gräßlichen Gewißheit, daß die gefammte, in der unteren Sohle be⸗ 
ſindlich geweſene Belegſchaft deren Opfer geworden iſt. Bis jetzt find 
71 todte und 4 ſchwerverwundete Bergleute zu Tage gefördert und 
noch dauert dieſe gräßliche Leichenförderung fort. Die erſchütternde 
Nachricht hat ſich wie ein Lauffeuer verbreitet und ſchon umſtehen die 
Angehörigen der dort arbeitenden Leute den Schacht und Frauen und 
Männer ſuchen unter den, theils durch Verbrennen unkenntlich gewor⸗ 
denen, Leichen-Reihen ihre Angehörigen. Helfer von nah und fern 
drängen ſich heran, ganze Reihen Wagen harren, um die Verwun⸗ 
deten nach den Krankenhäuſern nach Bochum und Witten zu beför⸗ 
dern, Aerzte machen Wiederbelebungs⸗Verſuche an Denen, bei 
welchen noch Rettung möglich ſcheint. Die Berg⸗Behör⸗ 
den, an deren Spitze der Berghauptmann Prinz Schönaich aus Dort⸗ 
mund, ſind zur Stelle. Wie freudig hatten ſich unſere Bergleute zur 
Hilfe bereit erklart, um den hungernden Oſtpreußen durch eine Frei⸗ 
ſchicht eine Beiſteuer zu gewähren, jetzt wird durch das namenloſe Elend, 
was dieſer Unglücksfall hier über die Familien der Hinterbliebenen bringt, 
das Mitleid auch hier wachgerufen werden müſſen, um den Hinterlaſſe⸗ 
nen Derer zu helfen, die ſelbſt fo hilfbereit waren. Ueber die Urſachen 
der Explosion it ſelbſtredend bis jetzt noch nichts feſtgeſtellt und wird, 
da Keiner berichten kann, auch wenig Licht darüber werden.“ Wir 
fügen dem hinzu, daß die Actien⸗Geſellſchaft Neu⸗Iſerlohn ſchon vorher 
in den troſtloſeſten Berhältniſſen ſich befand, ſo daß ein Verkauf ihres 
Eigenthums vorgenommen werden ſollte. 

Kiel, 16. Jan. [Marine.] Nach hier eingegangenen Nachrich⸗ 


ten iſt die Fregatte „Niobe“ am 13. December auf der Rhede von 
Bridgetown, Barbados, angekommen, hat dieſelbe den 18. verlaſſen 
und iſt Tags darauf vor St. Pierre, Martinique, geankert, woſelbſt 
Sr. Majeſtät Brigg 


das Schiff ſich am 22. December noch befand. 
„Rover“ iſt am 13. d. in Corunna (Spanien) eingelaufen, während 
Sr. Maj. Brigg „Musquito“ ſich auf der Fahrt nach Liſſabon befindet. 


München, 16. Jan. [Differenzen zwiſchen beiden Kam⸗ 
mern.] Die Kammer der Reichsräthe hat mit 22 gegen 19 Stim⸗ 


„men beſchloſſen, an der Geſetzbeſtimmung feſtzuhalten, wonach zum Han⸗ 
del mit Preßerzeugniſſen die Nachſuchung einer Coneeſſion erforderlich! 


ſein ſoll. In der Abgeordnetenkammer werden ebenſo wie die Contingents⸗ 


Beſtimmungen auch die übrigen Differenzpunkte im Wehrgeſetz ſeitens 
der Kammer aufrecht erhalten, die Beflimmungen über das Avancement 


mit Einſtimmigkeit. Abg. Feuſtel erklärte namens des Centrums, 
ſeine Partei werde, falls die Kammer der Reichsräthe nicht zuſtimme, 
den ganzen Geſetzentwurf fallen laſſen. N 

Stuttgart, 16. Januar. [Das Zollparlament. — Das 
Wehrgeſetz.] Eine heute ſtattgehabte Verſammlung der liberalen 
Partei hat beſchloſſen an dem früheren Programm feſtzuhalten und die 


Competenz des Zollparlaments nicht über die urſprünglich gezogenen 


Grenzen zu erweitern. — Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes für 
das Wehrgeſetz hat mit 6 gegen 3 Stimmen beſchloſſen, die Annahme 
des Geſetzentwurfs zu empfehlen. In demſelben wird die dreijährige 
Dienſtzeit als Maximum feſtgeſtellt und dem Kriegsminiſter die weitere 
Beſtimmung über die Präſenz der einzelnen Waffengattungen bei den 
Fahnen überlaſſen; über das jährlich zu ſtellende Contingent ſoll nur 
unter Mitwirkung des Landtags beſchloſſen werden. 


ODeſter reich. 
Trieſt, 16. Jan. [Die heutige 
vom ſchönſten Wetter begünſtigt. Seit 58 Uhr Morgens waren die 


Straßen und Plätze, welche der Leſchenzug paſſiren follte, mit Trauer: 


flaggen decorirt. Sämmtliche Schiffe im Hafen hatten auf Halbtop 


gehißt. Ueberall dichtes Volksgedränge. Die Ceremonie der Einſeg⸗ 
nung begann um 10 Uhr. Der General⸗Major, Herzog von Wür⸗ 
temberg, eröffnete mit den Truppen den Zug, welcher ſich vom Molo 
San Carlo aus in Bewegung ſetzte. Dem mit Kränzen geſchmückten 
Leichenwagen ſchritten der Munieipalrath von Trieſt und der Clerus 
vorauf. Dahinter folgten die Erzherzöge von Oeſterreich, der Vice: 


Admiral Tegethof, die Vertreter der fremden Mächte, die Generalität, l 


das Offiziercorps, die Conſuln, die Corporationen und das Matroſen⸗ 

Corps. Truppen ſchloſſen den Zug. — Die Haltung der Bevölkerung 

war eine außerordentlich theilnehmende. Alle Läden waren geſchloſſen. 
Osmaniſches Reich. 

Bukareſt, 15. Januar. [Die von dem Fürſten gehaltene 
Thronredel conſtatirt zunächſt die vollkommene Ordnung und Ruhe, 
welche im ganzen Lande während der letzten Wahlen geherrſcht habe. 
Sodann wird die Eröffnung von Verhandlungen mit Rußland und 
Oeſterreich angezeigt, welche auf die Conſulargerichtsbarkeit, das Patent: 
weſen und die fremdländiſchen Poſten in Rumänien ſich erſtrecken wer⸗ 
den. Der Fürſt ſprach die Hoffnung aus, daß auch die anderen be: 
theiligten Mächte unverweilt mit gutem Willen in die Verhandlungen 
eintreten werden, um eine baldige Löſung der beregten Fragen zu er⸗ 
möglichen. Der Fürſt conſtatirt die Verbeſſerung der Finanzlage, welche 
übrigens aus der gegenwärtigen Regelmäßigkeit der Zahlungen und dem 
hohen Stande der Rural⸗Bonds, welche von 63 auf 78 geſtiegen find, 
hervorgehe. Der Fürſt empfiehlt das Geſetz über die Kirchenreform, 
welches zum Zweck hat, die alten ökumeniſchen Grundlagen wiederherzu⸗ 
ſtellen. Zur Organiſation der bewaffneten Macht übergehend, erklärt es der 
Fürſt für unerläßlich, die Neutralität als eine Exiſtenzfrage für das Land 

1 1 a . N — 


\ ! N. ? 


dvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 


Leichenfeierlichkeit] war 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 
N einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Freitag, den 17. Januar 1868. 


2 


recht zu erhalten. Der Fürſt lenkt die Aufmerkſamkeit der Verſammlung auf 


die Nothwendigkeit, Credit⸗Inſtitutionen und verbeſſerte Communications: 
mittel zu ſchaffen. 
keit der Schiffbarmachung des Pruth und die Erbauung einer Eiſen⸗ 
bahn, im Anſchluß mit denen des Auslandes. Der Fürſt erneuert die 
von ſeiner Regierung bereits öfter wiederholte Erklärung in Bezug auf 
die Iſraelitenfrage. Wenn das Land in den früheren Zeiten an den 
Grundſätzen religiöſer Principien feſtgehalten habe, fo werden jene ges 
heiligten Grundſätze nicht im gegenwärtigen Jahrhundert und unter der 
Regierung eines Fürſten aus dem Hauſe Hohenzollern verletzt werden. 
Von gewiſſer Seite her habe man verſucht, die Frage auf das religibſe 
Gebiet überzuſpielen und Erbitterung gegen die Iſraeliten zu erwecken, 
wie dies noch bei neuerlichen Ereigniſſen in Calarachi und Barlad zu 
Tage getreten ſei. Man könne jedoch überzeugt fein, daß dieſe Be: 
ſtrebungen ſcheitern werden, denn die Geſetze des Landes geben der 
Regierung genügende Mittel in die Hände, die Wahrheit zu entdecken 
und derartigen Umtrieben ein Ziel zu ſetzen. Der Fürſt wird ſtets 
unter den obwaltenden ſchwierigen Umſtänden zu geſetzlichen und ver⸗ 
faſſungsmäßigen Mitteln greifen, wohl überzeugt, daß das Land ges 
wagter und gewaltſamer Experimente müde iſt. 

Die Thronrede ſchließt mit der Empfehlung mehrerer Geſetzent— 
würfe, welche durch den Juſtizminiſter zur Frage gebracht werden 
ſollen. 
tismus an die ihnen obliegende geſetzgeberiſche Thätigkeit zu begeben 
und hierdurch zu beweiſen, daß ſie des Vertrauens, welches das Land 
in ſie geſetzt, würdig ſeien. : 


Drovinzial- Zeitung. 


„aus Putbus. 
ee Selb 12 2 5 Am 15. d. Mts. Vormittags beabſichtigte 
eine in der Neudorferſtraße wohnende Tagearbeitersfrau in einem Anfalle 
von e dadurch ihrem Leben rin Ende zu machen, daß ſie mit 
einem langen Tiſchmeſſer eine Ader des linken Armes durchſchnitt. Dieſelbe 
wurde von ihren beiden kleinen Kindern und den in Folge des erhobenen 
Geſchreies der beiden Letzteren hinzugekommenen Hausgenoſſen und Nach⸗ 
barn bewußtlos auf dem reichlich mit Blut bedeckten Fußboden ihrer Woh⸗ 
nung liegend gefunden, Der in der Nähe wohnende und hinzugerufene 
eildiener L. verhinderte durch Anlegung eines Verbandes das vollſtändige 
erbluten der Unglücklichen und wurde dieſelbe demnächſt nach dem 5910 
Bethanien gebracht. “ (Intell.⸗Bl.) 


[Verſu 


Ne: Ger.⸗Aſſeſſor Klettke. Vertheidiger: J.⸗R. Salzm 
uerſt erſchien unter der Anklage des neuen ſchweren 
Tagearbeiter Carl Knoblich aus Probſtei, Kr. Neumarkt. 

dem Weißgerber ⸗Lehrling Henſchel in der Nacht zum 17. 


ann. 
Diebſtahls der 
Derſelbe hatte 
Hensel 1867 
Kaninchen entwendet. Er war geſtändig und es wurden ihm mildernde 
Umſtände bewilligt. Trotzdem wurde 
fachen Vorbeſtrafungen auf eine Zuch 
nebſt 3 Jahren Polizeiaufſicht erkannt. 
Hierauf kam eine 
gegen den Arbeiter Clemens Bartſ 
che jedoch ohne beſonderes Intereſſe war und die Zuerkennun 
Strafe don 2 Jahren Zuchthaus und Polizeiaufſicht zum Ausgang hatte. 
Intereſſanter war die Verhandlung gegen den Schuhmacher Auguſt 


hausſtrafe von 2 Jahren 6 


wiederholten Rückfalle ſchuld gegeben wurde. — Marſch iſt ein junger 
Menſch von angenehmer äußerer Erſcheinung. Verführung und Hang zum 
Leichtſinn hat ihn frühzeitig in die Arme des Verbrechens getrieben. Schon 
im Alter von 13 Jahren hat er es zu einer Beſtrafung gebracht, und jo 
dürfen wir uns nicht wundern, daß er in ſeinem gegenwärtigen Lebensalter 
von 23 Jahren ſchon 6 Jahre erkannte und verbüßte Zuchthausſtrafe auf 
zuweiſen im Stande if 0 


in welchem er zuletzt detinirt war und er nahm daher die erſte Gelegenheit 
wahr, ſeine Freiheit wiederzugewinnen. Dies fiel ihm leichter, als dieſelbe 
zu behaupten. Mit feinen ) 

konnte er ſich nirgends ſehen laſſen, ohne aufgegriffen zu werden. Er ent: 
Metamorphoſe und begab ſich nach Breslau. Hier lebte er längere Zeit 
unerkannt und unbehelligt, machte auch Bekanntſchaft mit dem Barbiergebil- 
fen Gottwald und knüpfte mit demſelben einen Freundſchaftsbund. Im 
Auguſt a. p. entwendete er nun ſeinem Freunde aus feiner Schlafkammer, 
deren Vorlegeſchloß er abbrach, Kleidungsſtücke. Um nicht Verdacht zu er⸗ 
regen, zog er dieſelben unter ſeine eigenen und gewann dadurch ein recht be- 
häbiges und corpulentes Ausſehen. Die ihm auf der Bodentreppe begegnende 
unverehel. Johanne Fichte ſchien dies auch zu bemerken und er erklärte ihr 


Mine 
ihn und er wurde noch an demſelben Tage Da Auf der Anklagebant 
documentirte er anfangs ein trotziges, ſtörriſches Weſen und verweigerte die 
von ihm erforderte Auskunft. Indeff 

aus nicht auf einen bodenlos verderbten Verbrechen, als vielmehr 
auf ein gewiſſes reuiges Bewußtſein, welches mit Entſetzen eine Beſſe⸗ 
rung für unmöglich hält, geſchloſſen werden mußte. 
z. B. ſeine Aeußerung, daß er deshalb alle weiteren Auslaſſungen ablehnen 
müſſe, weil er ja doch verloren ſei — Leider wurden dieſem 1 beſſe⸗ 


15 verkälten. 


rungsfähigen e Umſtä 
ihn 5 Jahre Zuchthaus und Polizeiaufſicht erkannt. f 
Hiermit endete die erſte Schwurgerichtsperiode dieſes Jahres. n der⸗ 
Raub, nur 1 Verbrechen gegen die Sittlichkeit, 1 vor⸗ 
mit tödtlichem Erfolge und 2 vorſäͤtzliche 
nden nur drei Freiſprechungen ſtatt; 


3 Urkundenfälſchung, 
ſätzliche m0 0 
tung betrafen. Es fa 
den dagegen 17 
heitsſtrafen von 
Aus dem Niefengebirge, 15. 
Am vergangenen Sonntage putzte der 
ber hau Ir geladenes Terzerol, in der 
kein Zündhütchen auf dem Piſton. Plötzlich aber entlud 
der Schuß fuhr der ſechsjährigen Tochter des Körner in 5 N 
das Kind — den Liebling des Vaters — augenblicklich. Der Vater ſoll in 
dag dieſes gräßlichen Unglücks den Verſtand verloren, auch Verſuche 
macht haben, ſich das Leben zu nehmen. Das neue 


jahren 7 Monaten, darunter 42 Jahre Zuchthaus. 


anuar. [Zur Tageschronik.] 
lasſchleifer Körner in Schrei⸗ 
einung 15 f ſich 
v 


ür die Nothleidenden 


eine bene Anzahl grauenhafter Unglücksfälle. 5 
in Ostpreußen wurden in Warmbrunn innerhalb drei Tagen 100 Thlr. 
Gaben be Auch in den übrigen Dörfern werden nicht unbedeutende 

Ga ebenfalls 


en beigeſteuert, obgleich in denſelben, die Nothleidenden fi 
mehren. 52 5 olge des großen Schnee's dringt das Gochwilb 
in die ee o wurde vorgeſtern in einem Garten zu Herms 
eine Hirſchkuh gefangen, die Mt a 

der S e hatte. Man wollte ſie auscuriren und ) 
dieſem Zweck in einen Stall, band ſie aber auch noch obendrein an einen 
Strid, an welchem ſich das arme Thier — wie doch leicht vorausgeſe 
den konnte — während 


dorf u. K. 


gegen ihn mit Rückſicht auf ſeine viel⸗ 
onaten 


Anklage wegen 5 Diebſtahls im erſten Rückfall 


Die Deputirten werden ermahnt, ſich mit Eifer und Patrio⸗ 


atzfeldt⸗ 
t Se zu 


aus Jackſchenau zur Verhandlung, 


Marſch aus Breslau, dem ein einfacher und ein ſchwerer Diebſtahl im 


en war unſchwer zu erkennen, daß hier⸗ 


Darauf deutete 


enſchen mildernde Umſtände nicht bewilligt und deshalb gegen 


r en wer⸗ 
- d der Nacht erwürgte. — Das vorgeſtern angekündigte 
auf! Thauwetter it heute eingetreten. — Zeitungen und „Bote“ meldeten ſchon 
ier N 8 2 


In erſter Linie betont der Fürſt die Nothwendig⸗ 


aus einem mittelſt eines Vorlegeſchloſſes verſchloſſenen Kaninchenſtalle drei 


t. 
Schließlich 9 8 es ihm doch nicht mehr im Zuchthauſe zu Poln.⸗Krone, 


wendete daher einem Schäfer Kleidungsſtücke, vollzog mittelſt derſelben eine b 
Kir 0 \ 


8 der Diebſtahl indeſſen entdeckt wurde, fiel der Verdacht ſofort auf 


elben fanden 18 Berhanblungen ſtatt, von denen 7 Diebſtahl, 3 Meineid, 

Brandſtif- 
verurtheilt wur- 

16 Vahr von denen nur eine weibliche, zuſammen zu Frei: 


Nabe ve on A 


ogar {bon _ 


eim Ueberſpringen eines et inn 
perrke ſie zu 


re 
7 


Breslau, 15. Jan. [Schwurgericht] Vertreter der Staatsanwalt: 


sy 
einer 


Zuchthauskleidern, welche die Nr. 317 trugen, 


daher, daß er leidend geweſen ſei und ſich warm angezogen habe, um ſich 95 


Gewehr, 
den Hals und tödtet⸗ 


TE a FETTE TEST TER TTS ZEENT r 
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vor vielen Tagen, daß „Herr Graf v. Canitz jeine Functionen als Land⸗ Finanzerpoſé eingebracht ſei. Broglio bekämpfte den Antrag unter] Preis für trockne Häute nach e *, nach Nordamerika 40%. 
rathzamts⸗Verweſer angetreten hahe“ Geſtern ſahen wir jedoch Herrn Hinweis auf die Dringlichkeit der Budgetberathung. Der Antrag wurde] Verkauf trockner Häute feit letzter Post 83.000. Abladungen * 
Landrath v. Grävenitz hier noch Schlitten fahren. Sein Platz im Abge⸗ darauf verworfen und nach Nordamerika 13,378. Vorrath trockner Häute 99,000. Cours auf 
vordnetenhauſe iſt alſo noch leer. Welche Geſchäfte ihn hier zurückhalten, Ange 8 ER, London 48%. Fracht für trockne Häute nach Antwerpen 35. 
konnen wir natürlich nicht angeben. Italieniſche Rente 49, 00, Napoleonsd or 22, 95. London, 16. Jan. Für Zucker keine Kaufluſt. Zuckerladungen williger 
2 . TITTEN Nom, 15. Jan. (Durch Linienſtörung verſpätet.) Der „Oſſer⸗ billige Kaffeeladungen geſucht. 4 
Inne dm, BIT In p ELFESTE SS en 0 Sat ga tn 
IE Deeeigen bet bier manch willig Ohr * Der hier bestehende cattolica! aus, in welchem mitgetheilt war, daß die Betheiligung der cher 12 up Schafe alle Aae n n ag 16 555 
Altere Kegelelub ſandte ſofort ſeinen, zu einem geſelligen Vergnügen be⸗ italieniſchen Geiſtlichkeit an den Wahlen von Seiten einer competenten | 3 Pfd.: für Horndieh 3 Sh. 10 D. à 4 Sh. I 3 für Schafe 3 Sb. 105 
s Bi ae 5 890 ect SS, 8 85 ae und | Autorität für zuläſſig und zeitgemäß erklärt worden fei. a . 4 D., für Schweine 3 &. 4 3 Sb. 8 D. Sh. 8 
urnverein liefert manch Scherflein und auch ſeiten agiſtrats iſt eine Paris, 15. Jan. (Durch Linienſtörung verſpätet.) Die „Preſſe“ ondon, 16. Jan., Nachm. Für Zucker keine Kaufluſt. Zuckerladun⸗ 
b a el en e ee pen w verſichert, daß in Konſtantinopel eine ſehr ernſtliche Miniſterktiſis aus: en enen Din ee Jil na 49, 00, Napoleonsd'or 22.95 
zu werfen. Auch bier liegt Handel und Wandel darnieder, der Erwerb in gebrochen ſei. — Drei höhere franzöſiſche Offiziere werden morgen nach C 0 
allen kaufmänniſchen und Gewerbs⸗Schichten iſt auf ein Minimum reducirt. Suez abreiſen, um den militäriſchen Operationen in Abyifinien beizu⸗ t ne a a N 5 dent Olnftig disponirt, und damit 
Sry e 925 r dar tl wohnen. a ö — Parſer Verke aachen beeinflußt. haben falle ah Gut Der aid 
nicht jo 8550 r. Ir ie Kramſea ſche Weberer abril fehl Ahre Thee „ Zouloufe, 15. Jan. Wei der Exploſton einer Puloermüble, welche] gedrückt hat. ud bie ron dert derbreitete Nachricht über, die Diridenden⸗ 
tigkeit ungeftört fort, zum Heile der großen Arbeiterzahl, welche ſofort der hierſelbſt ſtattgefunden hat, find vier in derſelben beſchäftigte Arbeiter zahlung für Lombarden in Obligationen wurde desavouirt; man ſprach 
größten Duͤrftigkeit verfällt, N die Fabrik nur eine Woche ihre Arbeiter verwundet und einer getödtet worden. in Ahmad ein Maze per Anden der Im Gate. . ka ln: ai 
7 5 2 7 ER 0 3% f 0 h 4 0 1 ) 
171... . Sopenbagen, 16. Jat. è %% , ,, Sale, ud Mmeri, Mnmihd zu 
Weber ſehr ſchwer. Der Ankauf von Kohlen wird — mit Ausnahme des Neger en an ue een eee Verkauf der weils etwas erhöhter Notiz für lehtere wirkte das Fallen des Goldagios in Nem- 
Bauers, welcher Pferde⸗Angeſpann beſitzt — ſchon in Verfolg des ſchwierigen indiſchen Inſeln abgeſchloſſenen Verkaufsvertrage eine Zuſatzbeſtimmung] Pork. e ſich ebenfalls bei mäßigem Verkehr. Der Eiſen⸗ 
Feen dem Weber, welcher im beften Falle auf eine Kuh, angevieen beizufügen, durch welche den Kaufleuten von St. Thomas beſondere bahnmartt zeigte ſich in red feier Haltung, Coin Ringen, Nheinijce fanden 


8 zur ganz unmdalich Di — g je Privileg ikani 5 zr zu unveränderter Notiz mehrſeitig gute Beachtung, fur Coſeler hielt die 
it, faſt und häufig ganz unmoglich. Die Holzpreiſe ſtehen ſehr och, die] Privilegien ausgewirkt werden. Der amerikaniſche Staats⸗Secretär Teeulastve Thätigleit weiter an und Mefherte 7. Tours nich unwelentlich. 


Weberarbeit wird ſehr mäßig bezahlt und nur mit wenigen Groſchen kehrt Seward foll jedoch nicht geneigt fein, dieſem Verlangen zu entſprechen. Wiederum wurden Getreidetransporte und Aehnliches zur Aileen der 


i von Lei in ſein, tief im S 8 ; „ 2 A g 
r als Lenne Mell E a An die agel Von unterrichteter Seite wird ferner verſichert, daß dem Kammer- Hauſſe herangezogen. Potsd erholten Äh 1 pCt, Mainzer bezahlte und nahm 
ſerung bat fast und häufig einen vollen Tag in Anſpruch genommen und herrn Quaade für 55 Verhandlungen bezüglich Nordſchleswigs kein ven Di ns 2 —. e RL 7 5 nel 

9 itsverdi f ist ; i jal⸗ iſſarius beigegeb : ſtändig, Berbacher verloren 2 pet. wiege Frage entwickelte ſich für ver⸗ 
der Arbeitsverdienſt für dieſen Tag 15 für ihn verloren. Man betrete dieſe Special⸗Commiſſariu gegeben werden wird. ſchiedene Stanm-WBrioritäten, jo für Märkisch Sr Rechte Ober-llfer und 


5 aa e 15 51 Keane Londen, us Jammer. Rieuerdiangd haben wieder brei Regimenter Eoſeler, die bei ihren billigen Courſen der Spesulation ſteigungsfähig er⸗ 
geſtellt finden, welche ſcheinbar Zeugniß von einer gewiſſen Wohlhabenheit den Befehl erhalten, nach Irland abzugehen. (T. B. f. R) ſſcheinen. Oſtpreuß, Südbahn Stamm-Prior. 72% Br. Von Prioritäten 
geben. Daß aber dieſer Hausralh vielleicht noch niemals in Gebrauch ge⸗ . Florenz, 15. Januar. Als im October vorigen Jahres General Cial- nahm man die verſchiedenen ruſſiſchen in Poſten aus dem Markt, ebenſo 
nommen wurde und nur ſogenannte Paradeſtücke find, muß in Erwägung] dini zum often eines italieniſchen Geſandten am Wiener Hofe deſignirt | vie ee ſonſt waren noch Stettiner I. und IM, beliebt. Oeſter⸗ 
gezogen werden. Die Fälle find dageweſen, daß abgeſandte Commiſſarien wurde, trat er denſelben nicht an, weil in der auswärtigen Finanzwelt, und reichiſche Fonds ſtellten 10 hoher, auch manche der ruſſiſchen, denen es nicht 
| ich bon diefem Schein täuſchen ließen. In Folge der auch in unſerem Ge⸗ zwar vornehmlich in Frankfurt a. M., ſich eine große Mißſtimmung darüber an Feſtigkeit gebrach; Poln. Pfandbriefe und die ruſſiſch⸗engliſchen wie hol⸗ 
birge nur ſehr mittelmäßig ausgefallenen Ernte ſtehen die Getreidepreiſe ſehr kundzugeben anfing, daß der Coupon der unter Staatsgarantie ſtehenden] ländiſchen Anleihen waren geſucht. Banken ſtill, Roſtocker höher geſucht, 
80 und Hunderte von Weberfamilien müſſen ſich zußerſt mühſam das zum toskaniſchen Centralbahn in Papiergeld bean worden war. Die italie⸗] Moldauer % herabgeſetzt Brief. Die 4/4 pCt. Preußiſchen Anleiheu ſtiegen 
Leben Erforderliche erringen. Die Koft, mit welcher ſich ein ſolcher Haus⸗ niſche 1 that daſſelbe im jüngſtverfloſſenen Jahre, als Scialoja das bei größeren Umſätzen abermals, andere Staatspapiere und Pfandbriefe 
fſtand alltäglich begnügen muß iſt eben nur hinreichend, dem ſcharfen Hunger Finanzportefeuille verwaltete und jene Bahn ſich ebenjo wie etzt außer zeigten ſich gut behauptet. In Wechſeln mäßiges Geſchäft zu alten Courſen. 
5 zu entgehen. . k tande ſah, den fälligen Coupon überhaupt zu bezahlen. Die Regierung] Disconto anziehend, mit 3 pCt. Zinſen erſte riefe im Handel. — Prämie 
. — — — — machte dem Staatsrath eine ee den tw Kante damit derſelbe für Amerikaner per ult. Februar 76% —1, per ult. März 77—1%. 
ei 


2 


ch. Oppeln, 15. Jan. [Hafenproject. — Geldbewilligun-ſein Gutachten über die Art und e, wie die Regierung den von ihr (B. u. 9.3.) 
fen, — den f Bu wir kai im 1 1 eb 90 ee 1 — Gag de , e e e Daher 8 5 TUNG: Rn nee = nn dd w 
in einer hieſigen Verſammlung der Vorſteher der Kaufmannſchaft, des Ma⸗ dung lautet dahin, daß di leniſche Regierung den Coupon in Florenz in 1 
giſtrats und der Aelteſten der Schifferinnung die Nothwendigkeit der Anlage | Courant einzulöfen verpflichtet ſei. 8 Ber liner Bör se vom 16. Januar 1868. r 
eines Winterhafens bei der Stadt Oppeln und die Zweckmäßigkeit der in Italieniſche Rente 48. 47%. Napoleonsd'or 22. 95. (del. B. f. N.) Fonds- und Geld- Course. nba een eee 
} Belag a A er 1 1 wischen der Eid 8 Freiw. ‚Staate-Anl,.. 1411001, ba. Dividende: pro 1905. 1866, 
Dammes der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn und zwar zwiſchen der Eiſenbahn⸗ om 17. Jan. . 1 1110 1854. 5 
Oderbrücke und der erſten Fluthbrücke allſeitig anerkannt und an competenter | Ru 15 a a . he Mannen 8 3 d 158% be: — Teer 7 [2 12 
Stelle der Antrag auf ſchleunige Auswirkung der höheren Genehmigung zur Gd. Schleſ. Rentenbriefe 90% a. Schleſ. Pfandbriefe 83% be. Oger aus Re Berg-Märkische | u |8 4 az dm. 
Ansführung des Projects geſtellt worden. Der Herr Handelsminister will] National⸗Anleihe 55% Br. Freiburger 119% Gd Nele Brieger — Ober: | dito 18570 unh % bz. Berlin-Anhalt. 13 [1314 f 29% be 
jedoch demſelben nicht eher näher treten, als bis feitens der Stadt Oppeln ſchleſiſche Liu. A. und C. z bez. u. Br. Wilhelmsbahn 77% hez. u. dito 18s0R2l4 80, ba. F 
diceer anderer Intereſſenten, welche die Anlage gegen die Dekan zur Er] Br. Oppeln⸗Tarnowitzer 73% bez. Oeſterr. Credith.⸗Actien 78% bez. u. Gd. 40 18641 80% b (Berlin-Hamburg| 9% 1 lt . 
bebung tarifmäßiger Hafengelder auszuführen und zu unterhalten bereit] Schleſ. Bank⸗Verein 111% Gd. 1860er Looſe —. Amerikaner 70 bez. 1 * 827 be. Bert. Potsd- gd is fie, |4 |202 ba. u. B 
find, ein erheblicher Theil der Anlagekoſten beſtimmt angeboten worden iſt. u. Br. Warſchau⸗Wiener 59 Br. Minerva 334 Gd. Baieriſche Auel e —. Eräm.-Anl. von 18581311 116°da. gaben. en. 8 16 13 0. 
Der hierüber von der königl. Regierung befragte Magiſtrat, welcher vor] Italiener 43% bez. u. Gd. rät * | Berliner Stadt-Oblig. 4% 196 C. Breslau Freib. 9 | 94 4 19“. 
einigen Jahren zu der damals projectirten Anlage eines Hafens im früheren n 17 5 0 2 ( Kur- u. Neumärk. 317 ¼ m. Cöln-Minden.. 172g [9 4 136 bz. 
oßteiche einen Beitrag von 2000 Thlr. zugeſichert hatte, kann ſich zur Breslau, 17. Januar. Preiſe der Cerealien. 5 „ ee dee 21 | 2 a ou Era . 
30 in Porausſicht anderer außerordentlicher Ausgaben von weit über] Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſion pr. Scheffel in Silbergroſchen. 3 p :.. Bipl — — re a , ee 
600 Thlr. zur abermaligen Zuſicherung eines Beitrages nicht verſtehen, fein mittel ordin. fein mittel ordin. S (S en e 183% C. Gallz. Ludwigsb. 5 f 6 83%, 6. 
und auch die geſtrige Stadtverördneten⸗Verſammlung trat dem desfallſigen] Weizen, weißer 117—119 112 105-108 |Gerfte ....,.. 6567 62 5859 8 C 
Magiſtratsbeſchluſſe ungeachtet einer Petition der Schifferinnung in Erwä⸗ do. gelber 114116 111 104—106 Hafer. 42 41 40 Pommersche . 4 904% br. Magd. Leipsig — I sbsest 105 €, 
ging jener bedeutenden Ausgaben bei. Zu dieſem find neben den erhöhten Roggen... 90-91 89 88 Erbſen 7578 73 70 ( Peegasenbe 14 [az G- IMainz-Ludwesh| 8 7 j4 4 ba. 0.0. 
Kreis⸗Communallaſten insbeſondere zu rechnen die Koſten für die nothwen⸗ Rokeumgen der von der Handelskammer ernannten Commiffton zur Feſtſtellung 3) Westph. u. Rbein.\4 Oe bz. ee 8515 27 In 3188 ba u. G. 
dige Anlegung einer neuen Waſſerleitung und eines Ringofens zur Ziegel⸗ f er eiſe von Raps und Nübfen. Ae e 8% Br. n 88 b 
fabritaten, welche die Haupterwerbsquelle der Commune bildet und daher] Raps 192 2 168 0 — are 1124 Feser N. di ben 
deren Intereſſe am nächſten liegen dürfte. — Dagegen erhöhte die Berfamm- Winterrubſen. 178 188 158 150 in S Goldk. 9. 10 U. Leia Bun . . Obersehl. A... 11% |12 g „ „„ 
lung die vom Magiſtrat für Ostpreußen bewilligte Unterſtützungsſumme von Sommerrübſen 166 156 146 pr. Pfd. Brutto in Sgr. . . 2 e 4 
W auf 50 Thlr. und gab ihre Zuſtimmung zur Aufwendung der Koſten für] Dotter 164 154 144 . Aa 18 — ge dito C. . 1% fi: as di, be. 
die Anſchlags⸗ ꝛc. Arbeiten zur Errichtung des gedachten Ringofens und für Loco- (Kartoffel-) Spiritus pr. 100 Ort, bei 80% Tralles dio Nat.-Anl. 5 584% ba. u. G. n MR er — 
die Einholung weiterer Gutachten über das Project zur Herſtellung einer — Br. — Gd. dito Lot A. vg 5 igt, ba. = 8 zb u 2: y 15 2 
neuen Waſſerleitung. — Zum Beſten der Kaſſe des hieſigen Armen⸗Unter⸗]“ Officiell gekündigt: — Ctr. Weizen. — Ctr. Roggen. — Ctr. Leinöl. die. a A ee. — [ % im 
ſtützungs⸗Vereins hielt heut Abend Regierungs⸗Rath Humbert einen Vor⸗ e bar. — Ort. Spiritus. — Ctr. Leinkuchen. dito Fisend. E. it. ba. 7 san 
ſchtlche Abhandlung 5 60 Me dena rt 14 Them a N ; ae uf. 0028 32555 e a ben Ui hs Ale: 
aftliche andlung vermuthen ließ, ſich demn aber als Thema R 5 3 in- Pnsl. ant 1562 u. @lßhein-Nahebahn! — a 129% 4 30 ba. 
einer „oratio pro fumo“, zu einer „Apologie des Tabakrauchens“ 7 N Telegraphiſche Courſe und Börſennachrichten. bein Piandbr. lg. 4 5 6. Blargard-Posen | 41a | ERSTEN 1 38 
Der Redner loͤſte ſeine Auf abe in ſehr geſchickter und erſchöpfender Weiſe 8 (Wolff's Telegr. Bureau.) dito Liqu.-Pfandbr, 4 40 bz. Warschau-Wien! Sin |— 5 6 ba. 
und wußte durch die anſprechende Behandlung der Fragen: „Wer raucht“, Paris, 16. Januar, Nachmittags 3 Uhr. Conſols von Mittags 1 Uhr] 46 1 4 500 on 9 2. er 
„warum raucht man“, „welche Folgen hat das Rauchen? und „it das Rau: | waren 92% gemeldet. Stimmung feſt. Schluß Courſe: Jprde. Rente | Kurhess,s0'Thir. Ob. — 88% br. Bank- und Industrie-Papiere. 
chen zu rechtfertigen oder nicht die zahlreiche Zuhörerſchaft durch länger als] 68, 67%. Italieniſche Sproc. Rente 42, 90. Heſtere, Staats-Eijenbahn: | Lenzen sr-Anı lo Mor be |hraunschw. B. . % f 82 6 
eine Stunde in angenehmer Spannung zu erhalten. A Actien 501, 25. Eredit⸗Mobil.⸗Actien 163, 75. Lomb. Eiſenb.⸗Actien[ klsenpahn-Prioritats- Asti Bremer Bank —— 
we C 341, 25. Oeſterr. Anleihe von 1865 330, 00. 6proc. Ver. St.⸗Anl. von] e Markische. . —  |Danziger Bank ‚| 1% |8 f born 
. + Annaberg, 14. Januar. ne eſt. — Unglücksfall.] Die] 1882 (ungeſt.) -. 's ii. 4s erw be. v. Geraer Bank 14% 1% f 0 5 N 
RNinderpeſt iſt jetzt officiell als erloſchen anzuſehen. Das bisher noch zwiſchen London, Is, an., Nachm. 4 Uhr. Schluß⸗Courſe. Conſols 92%. | dito W. ig 92% bz, Götbaer „ 1 nahe 
bier und Ponoſchau reſp. Troppau ſtationirt geweſene Militär hat gestern] Iprog. Spanier 35%. Italieniſche 5proc Rente 42%,.. Lombarden 13° 16. Cem inden 44 der g,|aunoverscheB.| 4 a 477 9. 
die Grenze verlaſſen und iſt heute Morgen per Bahn nach ſeinen bezüglichen] Mericaner 15%. 5% Ruſſen 86%. Neue Ruſſen 85%. Silber 60%. Tür⸗ en ire e d en Nordd, ES 15 1 let n. 
Cantonnements befördert worden. Die Einfuhr von Fleiſch und derartigen] kiſche Anleihe von 1865 30%. proc. Verein. St.⸗Anleihe pro 1882 71'%,.|, dito 14 4 B. desde ger B. a Taho |A I a 
Gegenſtänden, denen aus dieſem Grunde der Eingang unterſagt war, iſt London, 16. Jan., Nachmitt. Bankausweis. Notenumlau 24.324,70 dito una 8% B Luxemburger-B 6 4 784, U. 
jedoch auch jetzt noch verboten. — Bei einer vorgeſtern in Koblau abge: | (Zunahme 90,915), Baarvorrath 22,086,213 (Zunahme De, Noten:| de ee Da Magdeburger B.] 845 705 1 58. 
’ baftenen Tanzmuſik entſtand eine Rauferei, in Folge deren ein Soldat auf] reverſe 11,678,965 (Abnahme 46,230) Pfd. St. dito va 4 A della 440 184d 
einen Einwohner Koblaus ſchoß und denſelben geſabrüich verwundete. ankfurt a. U 16. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | 005, Oderb. (Wilh.) |41 82 bz. [Thüringer Bank| 4 , 4 sa m 
g . 2 ! 3 : dito III. Em. . 4 86% G. Weimar 6½% 4% 4 82 
8 ; Schluß⸗Courſe: Wiener Wechiel 98.4. Oeſterr. National⸗Anleihe 53 0. dito IV. Em. 44 8. n. * 
1 gi aus der Provinz.) A Waldenburg. Am 13. d. früh] 6% Verein. Staaten⸗Anleihe pr. 1882 75%. Heſſiſche Ludwigsbahn 127% .| Cal. Ludwigsb. .. 15 geb. n. 75% . 
wurde auf einem Ziegelofen der Hartmannſchen . — in Reuſſendorf der | Baieriſche Präͤmien⸗Anleihe 99%. 1854er Looſe 60, 1860er Looſe 70% .| Niederschl-Märk. / 7 pe. beer e ee 
f Tagearbeiter Kirchner aus Steingrund todt aufgefunden; derſelbe iſt wahr⸗[ 1864er Looſe 75%. — Feſt und belebt. Nach Schluß der Börſe: Credit⸗ 2 eee. PR Coburg. Credb.A sh u mE 
7 fcheinlich per halb erfroren, dann erſtickt und verbrannt. N Actien 182%, ern 237%. Etwas matter, dito IV. 4½ 95 b. Darmstädter „ Ga |4 60 be. 
vr. + Glogau. Wie der „Nied. Anzeiger“ berichtet, hätte dieſer Tage Frankfurt a. M., 16. Jan., Abends. [Effecten⸗Societät.] Nur] Fuschl Zweigb.L.C.5 100% B. a 
beinahe ein Unglücksfall zwölf jungen hübſchen Damen das Leben gekostet.] Amerikaner gefragt. Apen une 75%. Creditactien 182%. Steuerfreie bene . % % C enter Credb- A — |0 f ede 
Dieſelben befanden ſich in einer dee woſelbſt ſie ſich in heiterſter Anleihe 48. 1860er Looſe 70. National⸗Anleihe 53%. 5% Anleihe de 1859 dito 0.4 884½/ 6. Leipziger „: — | % 
Stimmung befanden, als plotzlich Eine nach der Andern ſich unwohl fühlte. —. Staatsbahn 237%. 5 dito Dia 188% G. Meiningen]. .|= - 894 'e w. ba. 
Deie eine junge Dame, ein Fräulein M., verließ das Zimmer, um Luft zul Wien, 16. Jan. Abend⸗Börſ .} Sehr feſt. Credit⸗Actien 185, 30. IR F. be 8. Oest. Credb.- A. Sb — b 184 % bs. 
ſchöpfen und ſtürzte ohnmächtig nieder. Auch bei den andern Damen trat] Staatsbahn 241, 50. lber Looſe 83, 25. 1864er Looſe 77, 20. Steuerfr. dito 6.4% B. Schl. Bsnk-Ver.| 4a 7½% 4 111 b 
bei den Meiften eine längere Veſinnungsloſigkeit reſp. Erbrechung ein. In] Anleihe —, —. Napoleonsd'or 9, 63. n Er, 25 I 
dDieſem Zuftande fand der herbeigerufene Dr, Berliner die jungen Damen amburg, 16. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Schluß⸗Caur ſe.]] Abele. . St. StB. 4 893,5 e Ie 
bis auf eine die Tochter des Hauſes. Den unermüdeten Bemühungen des 2 taats⸗Prämien⸗Anleihe 84. National-Anleibe 54%. Defterr. | Khein. Nane B. gar. 4 6 bz. u. B.Frd. v. Kisenbät! 10 Is (sl, m. 
genannten Arztes iſt es gelungen, die leblos daliegenden Damen ins Leben | Credit⸗Actien 77%. Oeſterreichiſche 1860er Looſe 69%. Staatsbahn 502. Wechsel-Course. 
8 zurückzurufen. Die Veranlaſſung dieſes Unglüdsfales iſt nur darin zu Lombarden 332%. Italien. Rente 42%. Vereinsbank 110%. Nord: | Amsterdam 230 Fl. . 10. 43% b..  (lAngsburg 100 l. 8 1.95%. 
+ 155 daß in dem im Zimmer befindlichen Ofen, welcher nicht zur Kohlen: deutſche Bank fü 16%, Rheiniſche Bahn — Nordbahn 94. Altona: dito dito la N 142%, bz. ILeinaig 10» 5 15 20% 0. N 
A beizung eingerichtet ift, mit Kohlen geheizt worden iſt. Das Kohlengas ist. Kiel —. Finnlänbiſche Anleihe — 864er Ruſſiſche Prämien⸗Anleihe] ges 39 Mk + 19 ar .* bean urt 2 Hl. 100 Fi 2 M. 80. J d. 
1 ins Zimmer gedrungen und hat die Damen betäubt. Sämmtliche Damen er 1866er Ruſſ. Prämien⸗Anleihe 94%. proc. Ver. St.⸗Anleihe pr.] London 1 Lstr.. . .. M., 24 ba. Petersburg 100 S. R.. W. ee pe. 
h befinden ſich wieder vollſtändig wohl. 1882 69%. Disconto 1% pCt. — Stimmung angenehm. Valuten ſtille. Paris 300 Fre. 2 M. 81 2 b. „e e e, e br 
L* SEE ůů— — — ———— — 7 16 % 2 Uhr 30 Mi 5 Wien 150 FI. 8 T. 84% bz. Warschau 20 8.-R. . 8 T. 84 br. 
. ; 16 Hamburg, 16. Januar, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Getreidemarkt.]] "air 2 N. 837% bz. Bremen 100 Thlr. Gold | F. HII ve. 
f Telegraphiſche Witterungsberichte vom 16. Januar, Weizen und Roggen loco ſehr ftille, auf Termine ruhig, aber feſt. Wei⸗ m —ů — — g 
Ns — — rr en ver Januar 8 Pfund netto 176 Bankothaler Br. 975 Gd., per Jan. Breslau, 17. Januar. Am heutigen Markte war für Getreide ſehr 
8 8 Baromet. Therm. c Wind, Allgemeine br. 175 Br., 174 Gd., per Frühjahr 174 Br. 173 Gd. Roggen per Jan. feſte Stimmung vorherrſchend, bei der ſich Preiſe theilweiſe ſteigerten. 
' 8, Ort. ariſer Reaum. Richtung und Himmels: Anficht. 0 Pfd. Brutto 137 Br., 136 Gd., per Jan. Februar 130 Hr. 135 Gd. ] Kleejaat, rothe wenig verändert, 13—14—15 Thlr. pr. Ctr., 1 
2 1 —.— = —— . | habs * Br. 133 Gd. „Hafer rubig. ve öl ftille, loco 22 6 — . weiße mehr angeboten, 19—22 Thlr. pr. Ctr., hochfeine 
eme 2, er Mai 22%. Spiritus zu 28½ angeboten, Kaffee ruhig. Zink feſt.] über . ? 
7 Königsberg 1,2 8 4 8 5 lebhaft, ee e Thymethee ohn Bufuhr, 548. 4 A ei: 177 — 
6 Bien 16 Bremen, 16. Jan. Petroleum, 24190 0 * 2761 g _ Kartoffeln pr. Sad 150 Pd. 338 Sat Meze 142 Sgr. 
— Ratibor * \ za iter. ntwerpen, 16. i Nachm. 2 Uhr in. Petroleummarkt. „P. 15 P. 2 
— Münjter re 8 15 1. 0 0 4 | Soi Bericht) Ruhig. Kaffin, Type weiß, loco und auf Termine 44 bez. Breslau, 7. Jan. Wafer 6.16 8.9 8. U. P. 2 59 g. 
— Tri A ., Ihwad. eiter, neblig. und Dr. i N 
2,4 W., lebhaft. — — 5 Liverpool, 16. Januar., Mittags. Baumwolle: 12—15,000 Ballen 


en . Guter Markt. 0 7%. Georgia 7. Kai 6. eute entſchlief ſanft im Herrn unſer geliebter Vater, Großvater, Schwieger⸗ 

ei Mae Fair Dhaler 320 * Abbtin Obollek 177 . 5 A: und Bruder, der reh utsbeſitzer Herr Benjamin Lange in Rammen⸗ 
Heiter. Middling ah 5%. Goo 9 ah 5½. ngal 5. 1 8 

— Good fair Bengal 5%. Fine Bengal — New fair Oomra 6. Fair dorf bei Neumarkt im 75. Kebensiadte, welches anſtatt beſonderer Meldung 

— Oomra —. Good fair Domra 6%. Pernam 7%. Egyptian —. Smyrna 6. Verwandten und Bekannten hiermit ergebenſt ar re 1427 

New⸗Orleans, 15. Jan. (Pr. atlantiſches Kabel.) Baumwoll ⸗Bericht. ie Hinterbliebenen. 
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SW, ſchwach. 
More — f 


Sbur — 2 
— Moskau 


— Stocheim | 3308 | 1,0 WEM, ſchwach. Heiter. Von Williams, Rupertt u. Comp.) Middling Orleans pr. D | Kammendorf, Nimkau, Oloſchtau, den 14, Januar 1868, 
— Shidesnäs 333,8 | 3,6 W. Te Nell. dg ‚ent 25 Fact mi Aug Don 5 10 > 77 IJ. eigen Die Beerdigung findet Sonnabends, den 18. d. M. 2 Uhr, ftatt. 
5 Abend > 3,2. Min. —0,0. pr. Segelſchiff 7 .— Zufuhr in den letzten agen 10,000, Import BR 
3 — —— — Wo de Vorrath a0 Hallen. 5 x 5 Thaler Belo nung 
a 7 New⸗Jork, 15. Jan. (Br. atlantiſches 8 Baumwoll⸗ Bericht. erhält der Wiederbringer einer am 16. d. Mts. Abends don der Junkern⸗ 
Telegraphiſche Depeſchen Von Janſſen, Schmidt u. 9 iddling Upland pr. Dampfer nach ſtraße bis zum Theater verloren gegangenen Nerz⸗Pellerine, Sarlortrafe 
aus dem Wolff'ſchen Telegraphen⸗Bureau. iverpopl „Coſt und Fracht“ mit Abzug von 6 e 1 r. 2, II. Etage. 114238] 


5 7 , N uenos⸗ 2. Decbr. Geſalzenc Och _ — — — 
- Florenz „16. Jan. Deputirtenkammer. Der Abgeordnete De Luca * 7 2513000 Totalverkäufe geſalzener Häute ſeit letzter Bolt Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 

ſtellte den Antrag, die Debatte über das Budget zu vertagen, bis das! 600 7 Maden nach ya 29205 Werra N Häute 2000. Druck von Graß, a nd Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 
a zuL ö * 2 N El rn 5 . + 1 ar a a fi erg 
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